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EINFACH INSPIRIERT

Jeder kennt das: man sucht händeringend nach ei-

ner neuen Idee, doch es will einem einfach nichts 

einfallen. Man möchte Dinge verändern, seinem 

Leben einen neuen Impuls geben, doch man weiß 

nicht wie, und die Zeit dazu fehlt einem sowieso. 

Man fühlt sich leer und verbraucht und möchte 

seine inneren Quellen wieder auffüllen, doch es 

mangelt einem an Inspiration. Vielleicht beru-

higt es, dass man damit nicht allein ist. Auch be-

rühmte Persönlichkeiten hatten ihre Sinnkrisen 

und fühlten sich von der Muse ungeküsst. Doch 

entwickelten sie ihre ganz eigenen Methoden und 

Techniken, die sie zu großen Werken inspirierten. 

Friedrich Schiller zum Beispiel ließ sich vom Ge-

ruch fauler Äpfel zu literarischen Höhenflügen 

verleiten, die er dazu extra in seiner Schreibtisch-

schublade aufbewahrte. Manchmal kommt die 

Inspiration von außen, wie der Apfel, der Isaac 

Newton auf den Kopf fiel und ihn das Gravitations-

gesetz entdecken ließ. Manchmal aber auch von 

innen, wie bei Astrid Lindgren, die eine Krankheit 

und ein verstauchter Knöchel ans Haus band. Vor 

lauter Langeweile erfand sie die Geschichten von 

Pippi Langstrumpf. Und manchmal kann man 

auch selbst ein wenig nachhelfen mit ein paar 
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Tricks und Kniffen. Es gibt zahlreiche – auch ganz 

einfache – Möglichkeiten, zu frischen Ideen und 

neuen Geistesblitzen zu kommen.

Dieses Tagebuch liefert dazu eine Fülle an An-

regungen und möchte dazu einladen, den kraft-

vollen Mix aus Motivation, Konzentration und 

Kreativität auch bei sich selbst herzustellen und 

zu nutzen. Mutig zu sein, auch mal Ungewohn-

tes auszuprobieren. Dinge anders zu machen, um 

Freiräume für neue Ideen zu entwickeln. In weni-

gen Worten oder Sätzen schreibt man auf, wie man 

bestimmte Dinge, Begegnungen oder Situationen 

erlebt hat. Eine Frage oder Aufgabe gibt dazu den 

nötigen Impuls: Wann komme ich auf die besten 

Ideen? Welche Menschen inspirieren mich? Was 

habe ich Neues entdeckt im Altvertrauten? 

Oft verändert ein Perspektivwechsel die Wahr-

nehmung und schenkt einen neuen Blick. 

Begleitet von Gedichten, Gedanken und Ge-

schichten, Inspirationen und Impulsen ist dieses 

Buch eine bunte Ideenmischung, die zu eigenen 

neuen Ideen verleiten soll. Man kann es täglich 

als Tagebuch nutzen, indem man zu einem belie-

bigen Zeitpunkt im Jahr startet. Wem das zu viel 

ist, der kann es auch wöchentlich verwenden: An 

einem Tag in der Woche, beispielsweise am Sonn-

tagabend, notiert man die Dinge, die einen in der 
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Rückschau bewegt haben. Das können große und 

kleine Erlebnisse, Gedanken oder Eindrücke sein. 

Die 52 Fragen schenken Hilfestellung und Anre-

gung und begleiten behutsam durch das Jahr. Wer 

mag, kann den Tag oder die Woche mit einem Da-

tum markieren.

Eine schriftstellerische Begabung ist nicht not-

wendig. Auch spielt es keine Rolle, ob man sei-

ne Eintragungen am liebsten als Stichworte, in 

kurzen Sätzen oder kleinen Texten verfasst. Jeder 

führt sein Inspirationsbuch so, wie er es am liebs-

ten möchte und schenkt sich damit ein kleines 

Ritual: auf dem Weg zu seinem ganz persönlichen 

Inspirationsrezept und – ganz bestimmt – vielen 

neuen Ideen. Und manchmal – wer weiß – wird 

aus einer kleinen Idee sogar eine große. Denn 

schon Astrid Lindgren sagte:  „Alles, was an Gro-

ßem in der Welt geschah, vollzog sich zuerst in der 

Fantasie eines Menschen.“
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Es ist absolut möglich, dass jenseits  
der Wahrnehmung unserer Sinne ungeahnte 

Welten verborgen sind.
Albert Einstein
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